
UNTERSCHRIFTEN SAMMELN FÜR DIE VOLKSINITIATIVE AUFBRUCH FAHRRAD: SO EINFACH WIE RADFAHREN

WER KANN SAMMELN? JEDE UND JEDER KANN SAMMELN. 

WER DARF UNTERSCHREIBEN? ALLE, DIE ZUR LANDTAGSWAHL WÄHLEN DÜRFEN.

BRAUCHE ICH DEN OFFIZIELLEN UNTERSCHRIFTENBOGEN?

WO BEKOMME ICH DEN UNTERSCHRIFTENBOGEN?

WO KANN ICH SAMMELN? ÜBERALL

NÜTZLICHE TIPPS

Die Unterschriften von Unterstützer*innen in ganz NRW sind das Herzstück 
unserer Volksinitiative.

66.000 gültige Unterschriften benötigen wir mindestens. 
Danke, dass Du mithilfst, diese zu sammeln! 

Es braucht keine offizielle Registrierung als Sammler*in.

Das sind alle Menschen ab 18 Jahren, die ihren Hauptwohnsitz in Nordrhein-Westfalen und die deutsche Staatsangehörigkeit haben.

Ja. Alle anderen Unterschriften sind ungültig. Es ist nicht möglich, online zu unterschreiben.

In einer Geschäftsstelle des ADFC: www.adfc-nrw.de/kreisverbaende.html

Aus dem Internet laden und ausdrucken: www.aufbruch-fahrrad.de

Von einer Sammelstelle in Deiner Nähe. 
Auf aufbruch-fahrrad.de findest Du die Liste aller Sammelstellen.

Im persönlichen Umfeld: In der Familie, bei Freund*innen, im Verein, auf der 
Arbeit.

In Fußgängerzonen, auf dem Markt, vorm Kino oder auch an Bahnhöfen oder 
Einkaufszentren. Mit Infostand das Ordnungsamt nach einer Genehmigung 
fragen, ohne Stand brauchst Du keine Genehmigung.

In Geschäften, Ladenlokalen und Geschäftsstellen: Bitte die Inhaber*innen, 
Unterschriftenbogen auszulegen und biete an, sie später wieder abzuholen.

Bei Veranstaltungen: Auf Stadt-, Straßen- und Gemeindefesten, auf 
Konzerten, im Theater, bei Fahrradtouren oder beim Fußball schauen. 

Wähle einen Ort, an dem Du Dich mit dem Thema Fahrrad wohl fühlst.

Nutze Plakate, T-Shirts oder Kappen mit Aufbruch Fahrrad-Logo als Blickfang. 
(Bestellung unter kontakt@aufbruch-fahrrad.de)

Sprich die Menschen aktiv an, z.B. „Hier können Sie die Volksinitiative 
Aufbruch Fahrrad unterstützen!“

Biete den Unterzeichnern an, dass sie leere Unterschriftenbögen für 
Freund*innen und Familie mitnehmen.

Achte darauf, dass genügend Leute dort sind, so dass es sich lohnt, dort zu 
sammeln. Sehr gut ist ein Platz, an dem sich Leute aufhalten und Zeit haben: 
Die Schlange vorm Eiscafé oder an der Straßenbahnhaltestelle. 

INFOS UND TIPPS
RUND UMS UNTERSCHRIFTEN-SAMMELN
Bei weiteren Fragen: Einfach eine Mail an kontakt@aufbruch-fahrrad.de

WIE SOLL DER UNTERSCHRIFTENBOGEN AUSGEFÜLLT WERDEN?
Vollständig, in jedem Feld, bitte keine Abkürzungen benutzen

Feld „Bemerkungen“ bitte frei lassen. Dort notiert die Gemeinde, dass die 
Unterschrift gültig ist.

Benutze für jede Stadt oder Gemeinde einen eigenen Unterschriftbogen. 
Wenn Menschen aus unterschiedlichen Städten unterschreiben möchten, 
gib einen extra Unterschriftenbogen für die jeweilige Stadt. Das ist wichtig, 

da wir jede Unterschrift dem zuständigen Einwohnermeldeamt zur Prüfung 
vorlegen müssen.

Bei Verschreiben: Einfach die fehlerhafte Zeile sauber durchstreichen und 
eine neue Zeile ausfüllen lassen.

Deutlich mit der Hand (nicht mit Schreibmaschine).

MÜSSEN ALLE 5 ZEILEN MIT UNTERSCHRIFTEN AUSGEFÜLLT SEIN?
Nein. Eine Unterschrift pro Bogen genügt. Wenn mehrere Menschen auf einem Bogen unterschreiben, achte darauf, 

dass alle Unterschriften aus der gleichen Stadt oder Gemeinde stammen.

WOHIN MIT DEN AUSGEFÜLLTEN UNTERSCHRIFTENBÖGEN?
Am besten schickst Du die ausgefüllten Unterschriftenbögen direkt an 
Aufbruch Fahrrad. So kommen sie am schnellsten an.

Die Postanschrift lautet: Aufbruch Fahrrad, Postfach 60 06 11, 50686 Köln.

Du kannst den Unterschriftenbogen auch an einer Sammelstelle abgeben. 
Alle Sammelstellen findest Du hier: www.aufbruch-fahrrad.de. 

Oder Du gibst den Unterschriftenbogen in der nächsten 
ADFC Geschäftsstelle ab: www.adfc-nrw.de/kreisverbaende.html


